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Smart City?
Smart   City   bezeichnet   eine   Stadt,   in   der  systematisch
Informations- und Kommunikationstechnologien  sowie  
ressourcenschonende  Technologien eingesetzt werden,  um  
den  Weg  hin  zu  einer  postfossilen  Gesellschaft  zu  
beschreiten,  den Verbrauch  von  Ressourcen  zu  verringern,  
die  Lebensqualität der  BürgerInnen und die  
Wettbewerbsfähigkeit der  ansässigen  Wirtschaft  dauerhaft  
zu  erhöhen, – mithin die   Zukunftsfähigkeit   der   Stadt   zu   
verbessern.   Dabei   werden   mindestens   die Bereiche    
Energie,    Mobilität,    Stadtplanung    und    Governance
berücksichtigt. 
Elementares  Kennzeichen  von  Smart  City  ist  die  Integration  
und  Vernetzung dieser Bereiche […] (Wiener Stadtwerke 
2011).
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Partner Innsbruck
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http://www.innsbruck.gv.at/page.cfm?vpath=index
http://www.innsbruck.gv.at/page.cfm?vpath=index
http://www.iig.at/home/
http://www.iig.at/home/
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Sinfonia Setting



Sinfonia Setting
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Sinfonia Setting
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Sinfonia Setting
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Innsbrucker Energieentwicklungsplan - IEP
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Sinfonia: 3 Ziele – 3 Schwerpunkte

• 50% weniger Endenergiebedarf

• 30% mehr erneuerbare Energie

• 20% weniger CO2 Emissionen
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Sinfonia District
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Gebäudesanierungen NEUE HEIMAT 
TIROL
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• 1 Liegenschaft - Sanierung abgeschlossen
• 3 Liegenschaften - in der Sanierungsphase
• 4 Liegenschaften - in Projektvorbereitung

• Herausforderungen
- Freiwillige Vereinbarung mit den Mietern
- Einverständnis der Mieter für den

Lüftungseinbau
- Datenschutzerklärung für Monitoring

8
Liegen-
schaften

580
Wohnungen

43.000 m²
Netto-

nutzfläche



Gebäudesanierung IIG

• 3 Sanierungen abgeschlossen
 1 Wohngebäude
 2 Schulen (VS Pradl Ost & Angergasse)

• Mehrwert für Schüler und Lehrer
 Verbesserung der Luftqualität
Gleichmäßige Beleuchtung (LED)
 Verbesserung der Akustik
 Begleitung der Sanierung mittels drei Schulworkshops 

(Energie, Stadt der Zukunft, Mobilität, Konsum) 
Multiplikatoreffekt / Wissenstransfer zum Elternhaus
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Maßnahmen

• Gebäudehülle
• Fenstertausch
• Wohnraumlüftung
• Beleuchtung
• Heizung
• PV
• Etc.

15



Fernwärmeschiene Tiroler Zentralraum
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TIGAS – industrielle Abwärmenutzung
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Intelligente Energie- und Infrastrukturlösungen

Energienutzung Kläranlage
3

6
Smart Flowers Baggersee

Musterhäuser / PV-Anlage 

5
Abwärmenutzung Trafo



19



Mehrwert für die Stadt Innsbruck

• Erhöhung der Wohnraumqualität im Raum 
Innsbruck

• Reputation auf EU Ebene
• Schnellere Erreichung der Ziele des IEP
Erhöhung RES
Gesteigerte Energieeffizienz
Weniger CO2 Emissionen
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Chancen & Herausforderungen

• Impuls für regionale Wirtschaft
• Technische Maßnahmen vs. Bürger
• Ausarbeitung neuer Geschäftsmodelle
• Kooperation & Wissenstransfer
• Interdisziplinarität
• Neu geschaffene Strukturen weiterführen
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Kontakt

Klaus Kleewein
Klaus.kleewein@standort-tirol.at
0512 576262-262
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